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Ver wal tungs- und Be nut zungs ord nung
des Zen trums für Wei ter bil dung (ZfW) der Fach hoch schu le Aa chen

(Wei ter bil dungs ord nung)
vom 13. Februar 2003

Auf grund § 2 Abs. 4 Satz 1 des Ge set zes über die
Hoch schu len des Lan des Nord rhein-Westfalen
(Hoch schul ge setz - HG) vom 14.03.2000 (GV.NRW.
S. 190), zu letzt ge än dert durch Ge setz vom
18.12.2002 (GV. NRW S. 644) in Ver bin dung mit § 9
Abs. 1 der Grund ord nung der Fach hoch schu le
 Aachen vom 06.02.2002 (FH-Mitteilungen Nr.
01/2002 vom 06.02.2002) hat die Fach hoch schu le
Aa chen fol gen de Ver wal tungs- und Be nut zungs ord -
nung für das Zen trum für Wei ter bil dung (ZfW) be -
schlos sen:

§ 1

Recht li che Stel lung

Das ZfW ist gemäß § 29 Abs. 1, S. 2 HG in Ver bin -
dung mit § 9 Abs. 3 der Grund ord nung eine zen tra le
wis sen schaft li che Ein rich tung der Fach hoch schu le
Aa chen mit Sitz an der Ab tei lung Jü lich. Es wird von
ei nem Vor stand ge lei tet. Das ZfW un ter liegt dem
Ver ant wor tungs be reich des Rek to rats.

§ 2

Auf ga ben

Das ZfW nimmt ins be son de re fol gen de Auf ga ben der 
Fach hoch schu le Aa chen in der Wei ter bil dung wahr:

a) die Durch füh rung von Vor trags ver an stal tun gen,
Se mi na ren, Lehr gän gen so wie sons ti gen Ver an -
stal tun gen der Wei ter bil dung, die das Zen trum in
Zu sam men ar beit mit den Fach be rei chen und de -
ren Mit glie dern, so wie mit an de ren Hoch schu len,
For schungs in sti tu ten, In du strie be trie ben und
sons ti gen Ein rich tun gen durch führt;

b) Durch füh rung von wei ter bil den dem Stu di um und
Stu dien gän gen gemäß § 90 Abs. 1 HG - auch mit
Ein rich tun gen au ßer halb der Hoch schu le. 

c) die Über nah me von or ga ni sa to ri schen und ver -
wal tungs tech ni schen Auf ga ben bei der Durch füh -
rung von Ver an stal tun gen der Wei ter bil dung an -
de rer Ein rich tun gen der Hoch schu le;

d) die Be ra tung der Fach be rei che und Ein rich tun -
gen der Fach hoch schu le Aa chen in Wei ter bil -
dungs fra gen und bei der Pla nung, Durch füh rung
so wie Wei ter ent wick lung und des Qua li täts ma na -
ge ments von Wei ter bil dungs an ge bo ten;

e) die An re gung, Ent wick lung und Ko or di na ti on von
Wei ter bil dungs an ge bo ten;

f) Ko ope ra ti on mit an de ren Wei ter bil dungs ein rich -
tun gen, ins be son de re mit dem Aa chen In sti tu te of 
Ap plied Scien ces e. V. (AcI AS).
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§ 3

Vor stand

(1) Als Lei tungs gre mi um im Sin ne von § 15 Abs. 1,
Satz 2 in Ver bin dung mit § 29 Abs. 3 HG wird ein Vor -
stand ge bil det.

(2) Dem Vor stand ge hö ren an

a) vier der im ZfW stän dig tä ti gen Pro fes so rin nen
und Pro fes so ren;

b) zwei Ver tre te rin nen oder Ver tre ter der im ZfW
stän dig tä ti gen Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter;

c) die Pro rek to rin / der Pro rek tor für Leh re, Stu di um
und Wei ter bil dung.

(3) Die Ver tre te rin nen oder Ver tre ter der Mit ar bei te -
rin nen und Mit ar bei ter wer den aus de ren Mit te für
eine Amts zeit von zwei Jah ren ge wählt. Sie ha ben
bei Ab stim mun gen in ner halb des Vor stan des vol les
Stimm recht.

(4) Zwei Ver tre te rin nen oder Ver tre ter der Lehr be auf -
trag ten, die zu Be ginn des Se mes ters für eine Amts -
zeit von ei nem Jahr durch den Vor stand aus de ren
Mit te be stimmt wer den, sol len an den Sit zun gen des
Vor stan des mit be ra ten der Stim me teil neh men.

(5) Als stän dig im ZfW tä tig gel ten

a) Pro fes so rin nen und Pro fes so ren, die im vor her -
ge gan gen Stu dien jahr im ZfW Lehr ver an stal tun -
gen von min de stens 10  Stun den bzw. re gel mä -
ßig Prü fun gen durch ge führt ha ben;

b) Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter, die im vor her ge -
gan ge nen Stu dien jahr ins ge samt min de stens 20
Stun den tä tig wa ren.

(6) Die Stun den zahl, wel che die be tref fen den Per so -
nen im ZfW tä tig wa ren, wird am Ende ei nes je den
Stu dien jah res fest ge stellt. Auf grund die ser Fest stel -
lung wird ent schie den, wel che Pro fes so rin nen und
Pro fes so ren so wie Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter
im nächs ten Stu dien jahr als stän dig im ZfW tä tig gel -
ten.

(7) Die Na men der Mit glie der des Vor stan des sind
am An fang des Stu dien jah res dem Rek to rat mit zu tei -
len. Die Mit glie der wer den vom Rek to rat be stellt.

§ 4

Auf ga ben des Vor stan des

(1) Der Vor stand ist für die Durch füh rung der Auf ga -
ben nach § 2 Buch sta be b) zu stän dig. Hier zu zäh len
ins be son de re

– die Be schluss fas sung über die
Fach prü fungs ord nun gen und Stu dien ord nun gen
so wie 

– die Wahl der Prü fungs aus schüs se.

(2) Der Vor stand be schließt auf Vor schlag der Ge -
schäfts füh ren den Lei te rin oder des Ge schäfts füh ren -
den Lei ters über die Ver wen dung der Mit tel, die dem
ZfW zur Ver fü gung ste hen. Sie oder er schlägt dem
Rek to rat die Ein füh rung neu er Wei ter bil dungs ver an -
stal tun gen vor und nimmt Stel lung zu In for ma tions -
schrif ten über die ver schie de nen Ver an stal tun gen.

(3) Der Vor stand des ZfW wählt aus den Pro fes so rin -
nen und Pro fes so ren, die ihm seit min de stens zwei
Jah ren an ge hö ren, für die Amts zeit von vier Jah ren
eine Ge schäfts füh ren de Lei te rin oder ei nen Ge -
schäfts füh ren den Lei ter und de ren oder des sen Stell -
ver tre te rin oder Stell ver tre ter.

(4) Für die Durch füh rung der Wah len gilt § 30 der
Wahl ord nung der Fach hoch schu le Aa chen vom
09.04.2002 in der je weils gül ti gen Fas sung ent spre -
chend.

§ 5

Ge schäfts füh ren de Lei te rin oder
Ge schäfts füh ren der Lei ter des ZfW

(1) Die Ge schäfts füh ren de Lei te rin oder der Ge -
schäfts füh ren de Lei ter ver tritt in ner halb der Fach -
hoch schu le das ZfW und führt sei ne Ge schäf te in ei -
ge ner Zu stän dig keit. Sie oder er ist ge gen über den
Mit glie dern des Vor stan des und dem Rek to rat aus -
kunfts- und re chen schafts pflich tig und trägt die Ver -
ant wor tung für die Ver wen dung der Mit tel. In An ge le -
gen hei ten von grund sätz li cher Be deu tung soll sie
oder er eine Ent schei dung des Vor stan des her bei -
füh ren.

(2) Sie oder er be rei tet die Sit zun gen des Vor stan des
vor und lei tet sie. Auf An trag von min de stens zwei
Mit glie dern des Vor stan des hat sie oder er eine Vor -
stands sit zung ein zu be ru fen. Am Ende je des Stu dien -
jah res muss sie oder er über das ver gan ge ne Stu -
dien jahr be rich ten. Soll ten in der Vor stands sit zung
An ge le gen hei ten be spro chen wer den, die ei nen
Fach be reich oder eine an de re zen tra le Ein rich tung
der Fach hoch schu le Aa chen be rüh ren, so soll die
De ka nin oder der De kan des be tref fen den Fach be -
reichs oder die Lei te rin oder der Lei ter der be tref fen -
den Ein rich tung zu die ser Sit zung ein ge la den wer -
den.

(3) Sie oder er stellt für das je wei li ge Haus halts jahr
ei nen Haus halts plan über Ein nah men und Aus ga ben 
des ZfW auf. Hier zu ha ben die be tei lig ten Ein rich tun -
gen recht zei tig die ent spre chen den Un ter la gen vor -
zu le gen.

(4) So weit nicht eine an de re Ein rich tung dies über -
nimmt, ist die Ge schäfts füh ren de Lei te rin oder der
Ge schäfts füh ren de Lei ter für den ord nungs ge mä ßen 
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or ga ni sa to ri schen und fach li chen Ab lauf der Wei ter -
bil dungs ver an stal tun gen ver ant wort lich.

(5) Ver trä ge, die Auf nah me und Ab lauf von Wei ter bil -
dungs ver an stal tun gen re geln, sind von ihr oder ihm
oder ei ner von ihr oder ihm be auf trag ten Mit ar bei te rin 
oder ei nem von ihr oder ihm be auf trag ten Mit ar bei ter
zu un ter schrei ben. Ver trä ge von grund sätz li cher Be -
deu tung bzw. er heb li chen fi nan ziel len Aus wir kun gen
für die Hoch schu le sind von der Kanz le rin oder dem
Kanz ler  zu un ter schrei ben.

(6) Die Ge schäfts füh ren de Lei te rin oder der Ge -
schäfts füh ren de Lei ter ist ge gen über dem Per so nal
des ZfW wei sungs be fugt.

(7) Bei ih rer oder sei ner Ab we sen heit ver tritt sie oder
ihn sei ne Stell ver tre te rin oder sein Stell ver tre ter.

§ 6

Zu sam men ar beit mit den
Fach be rei chen und an de ren

Ein rich tun gen der
Fach hoch schu le Aa chen

(1) Das ZfW kann Ein rich tun gen und La bo re der
Fach be rei che und der zen tra len Ein rich tun gen der
Fach hoch schu le Aa chen im Ein ver neh men mit der
zu stän di gen De ka nin oder dem zu stän di gen De kan
und der Lei te rin oder dem Lei ter der Ein rich tung in
An spruch neh men.

(2) In La bo ra to rien, in de nen mit ra dio ak ti ven Stof fen
um ge gan gen wird oder Rönt gen ein rich tun gen be trie -
ben wer den, dür fen die La bor ver su che nur in Ein ver -
neh men mit der von der Kanz le rin oder dem Kanz ler
be stimm ten zu stän di gen Strah len schutz be auf trag -
ten oder dem von der Kanz le rin oder dem Kanz ler be -
stimm ten zu stän di gen Strah len schutz be auf trag ten
durch ge führt wer den. Ent spre chen des gilt für La bo -
ra to rien, in de nen sons ti ge Si cher heits be auf trag te
den ord nungs ge mä ßen Be trieb si cher stel len.

§ 7

Zu sam men ar beit mit ex ter nen
Ein rich tun gen

(1) Das ZfW kann sei ne Auf ga ben der Wei ter bil dung
ge mäß § 2 auch in Ko ope ra ti on mit ex ter nen Ein rich -
tun gen (z. B. mit dem Aa chen In sti tu te of Ap plied
Scien ces e. V. (AcI AS)) durch füh ren.

(2) Teil neh mer von durch ex ter ne Ein rich tun gen in
Ko ope ra ti on mit dem ZfW durch ge führ ten Se mi na ren 
und Lehr gän gen kön nen ein Zer ti fi kat des ZfW er hal -

ten. Für wei ter bil den de Stu dien gän ge wird der ent -
spre chen de Grad von der Hoch schu le ver lie hen.

§ 8

Lehr be auf trag te

(1) Ein Lehr auf trag soll in der Re gel nur er teilt wer -
den, wenn die oder der Be tref fen de seit min de stens
drei Jah ren auf dem vor ge se he nen Fach ge biet tä tig
ge we sen ist. Über Aus nah men ent schei det die Ge -
schäfts füh ren de Lei te rin oder der Ge schäfts füh ren de 
Lei ter.

(2) So weit eine Wei ter bil dungs ver an stal tung ei ner
Ein rich tung der Hoch schu le gemäß § 1 Abs. b) vor -
liegt, ob liegt die Be nen nung der Lehr be auf trag ten
die ser Ein rich tung. In die sem Fall ist die ent spre -
chen de Ein rich tung auch für die fach li che Qua li fi ka ti -
on der Lehr be auf trag ten ver ant wort lich. Ent spre -
chen des gilt für die Durch füh rung von
Wei ter bil dungs ver an stal tun gen auf pri vat recht li cher
Grund la ge.

§ 9

Teil neh me rin nen oder Teil neh mer
an Wei ter bil dungs ver an stal tun gen

(1) Die Teil neh me rin oder der Teil neh mer an ei ner
Wei ter bil dungs ver an stal tung wird als Gast hö re rin
oder Gast hö rer (§ 71 Abs. 3 HG) zu ge las sen.  Von
den Gast hö re rin nen und Gast hö rern wird eine Gast -
hö rer ge bühr er ho ben, die ent spre chend  dem Hoch -
schul ge büh ren ge setz auf Vor schlag der Ge schäfts -
füh ren den Lei te rin oder des Ge schäfts füh ren den
Lei ters des ZfW durch das Rek to rat fest ge setzt wird.
Die Gast hö rer ge bühr be in hal tet auch die Kos ten für
Lehr ma te ria lien.

(2) Bei der Durch füh rung von Wei ter bil dungs ver an -
stal tun gen auf pri vat recht li cher Ba sis wer den die
Teil neh mer ent gel te ab wei chend vom Kos ten dec -
kungs prin zip des HschGebG nach Be darf und Nach -
fra ge fest ge setzt. Die haus halts recht li chen Grund -
sät ze der Wirt schaft lich keit und Spar sam keit sind
auch hier zu be ach ten.

§ 10

Ver wal tung

Die Ver wal tung des ZfW er füllt un ter Be ach tung der
ein schlä gi gen Vor schrif ten alle or ga ni sa to ri schen
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und haus halts recht li chen Auf ga ben, die mit der Vor -
be rei tung, Durch füh rung und Nach be rei tung von
Wei ter bil dungs ver an stal tun gen ver bun den sind. So -
weit es sich nicht um Grund satz an ge le gen hei ten
han delt, führt sie die lau fen den Ver wal tungs an ge le -
gen hei ten selb stän dig.

§ 11

In-Kraft-Treten

(1) Die Wei ter bil dungs ord nung tritt am Tage nach ih -
rer Ver öf fent li chung in den “FH Mit tei lun gen” in Kraft.

(2) Aus ge fer tigt auf grund des Be schlus ses des Se -
nats der Fach hoch schu le Aa chen vom 19.12.2002.

Aa chen, den 13. Fe bru ar 2003

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

Prof. Buch kre mer

6 Verwaltungs- und Benutzungsordnung des Zentrums für Weiterbildung (ZfW)


